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Informationen zum Gemeindeblatt

Zum Erntedankfest und dem Einführungsgottesdienst von Pfarrer 

Jörg Zabka am 03.10.2021 war die Kirche wieder schön geschmückt.
Foto: Flemming

Die Redaktion wünscht Ihnen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesegnetes, 

neues Jahr 2022.
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Andacht zum Monatsspruch Januar
Jesus Christus spricht: Kommt und seht! (Johannes 1, 39)

Liebe Leserin, lieber Leser,

Etwas selber ansehen und mitmachen ist besser als tausend Worte.
Wie fühlt es sich an, mit Freunden eine Schneeballschlacht zu machen oder bei 
Sonnenschein um einen See zu rennen? Die Schneekristalle im Gesicht und das 
kalte Schmelzwasser, das in den Kragen tropft. Die glückliche Erschöpfung nach 
dem Rennen. Wer es nicht selbst erlebt, der kann es nicht nachvollziehen. Da 
nützen die besten Worte nichts.
Was macht ihr denn da im Gottesdienst – und warum ist dir das so wichtig? Ich 
könnte lange erklären, erzählen von der schönen Kirche, der guten Musik, der 
Gemeinschaft und den Worten. Aber um wirklich zu erfahren, wie es im 
Gottesdienst ist, muss man hingehen. Mitmachen. Vielleicht mehrere Male, bis 
man es selber erspürt.
Was hat es denn mit diesem Mann auf sich, von dem Johannes der Täufer sagt, 
dass er Gottes Sohn ist? Zwei Männer hören ihm interessiert zu. Johannes erzählt, 
was er gesehen und gehört hat. Die Worte reichen den beiden nicht. Sie sind 
neugierig. Sie gehen Jesus hinterher – „Jesus aber wandte sich um und sah sie 
nachfolgen und sprach zu ihnen: Was sucht ihr? Sie aber sprachen zu ihm: Rabbi - 
das heißt übersetzt: Meister -, wo wirst du bleiben? Er sprach zu ihnen: Kommt und 
seht! Sie kamen und sahen's und blieben diesen Tag bei ihm.“ Diese Sätze stehen im 
Johannes-Evangelium im ersten Kapitel. Es sind die ersten Worte, die von Jesus 
aufgeschrieben werden. Keine langen, wortreichen Erklärungen. Und wir erfahren 
auch nicht, was die beiden denn nun gesehen haben. Wir wissen aber, dass es sie 
sehr beeindruckt haben muss. Sie blieben bei Jesus. Weitere Menschen kamen 
dazu – sie wurden eine Gruppe von Jüngern, die mit Jesus zogen. Was haben sie 
nicht alles erlebt: Sie haben Predigten gehört und Wunder gesehen. Sie wurden 
angefeindet. Sie haben gesehen, dass Jesus Angst hatte. Sie haben erlebt, dass 
Jesus betet. Als Jesus verhaftet wurde, da packte sie das Entsetzen. Sie erlebten 
tiefste Trauer, Verzweiflung und dann große Freude. Sie lernten, dass Gott die 
Wege der Menschen mitgeht. Theoretische Erklärungen reichen da nicht. Wir 
müssen es erleben, erfahren, mit den Augen sehen, mit den Händen ertasten und 
mit dem Herzen erspüren. 
„Kommt und seht“ – wir sind eingeladen, zu Gott zu kommen. Jede und Jeder. 
Sehen werden wir ein kleines hilfloses Kind in der Krippe. Sehen werden wir eine 
Familie, die nach Heimat sucht. Sehen werden wir Menschen, die Lachen oder 
Weinen, Menschen, die voller Hoffnung sind und Menschen, die tief zweifeln. Und 
immer ist Gott da.

Mit herzlichen Segenswünschen

Ihr Pfarrer Jörg Zabka



Willkommen !
Sonntags um 10 Uhr in unserer Dorfkirche

Das Weihnachtsliederwunschsingen am 02.01.2022 findet um 

10:00 Uhr in der Kirche statt. Alle folgenden Gottesdienste werden 

im Gemeindehaus gehalten.

Alle Gottesdienstplanungen stehen unter dem Vorbehalt neuer 

Corona-Beschränkungen. Wir bitten Sie, sich vorab über die 

Aktualität in den Aushängen, der Internetseite und Abkündigungen 

zu informieren. 

Gottesdienste
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28. November 1. Advent Pfarrer Zabka Abendmahl, 
Kindergottesdienst 

Nicole Heubaum

05. Dezember 2. Advent Pfarrer Zabka Kindergottesdienst 
Nicole Heubaum

12. Dezember 3. Advent Prädikant Wendt Kinderchor

19. Dezember 4. Advent Pfarrer Zabka Kindergottesdienst 
Nicole Heubaum

26. Dezember 2. 
Weihnachtsfeiertag

Prädikant Wendt Chor, Abendmahl

02. Januar 1. Sonntag nach 
Weihnachten

Pfarrer Zabka Weihnachtslieder-
Wunschsingen mit 
dem Posaunenchor

09. Januar 1. Sonntag nach 
Epiphanias

Pfarrer Zabka

16. Januar 2. Sonntag nach 
Epiphanias

Pfarrer Zabka Kindergottesdienst 
Nicole Heubaum

23. Januar 3. Sonntag nach 
Epiphanias

Pfarrer Zabka Kindergottesdienst 
Sandy Mohns

30. Januar Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

Pfarrer Zabka Abendmahl, 
Kindergottesdienst 

Sandy Mohns

06. Februar 4. Sonntag vor der 
Passionszeit

Pfarrer Zabka Kindergottesdienst 
Maria Neumann



Alle Termine unter dem Vorbehalt der jeweils aktuellen 
Rahmenbedingungen!!!

27.11. Sonnabend, 15:00 Uhr, Digital: Inklusive Adventsfeier (siehe S. 11)

28.11. Sonntag, 17:00 Uhr, Kirche: Musikalische Andacht zum Advent                
mit dem Chor

06.12. Montag, 15:00 Uhr, Gemeindehaus: Seniorenadventsfeier 
(Anmeldung bitte über das Gemeindebüro)

12.12. Sonntag, 15:00 Uhr, Kirche: Festliche Bläserandacht zum Advent            
mit dem Posaunenchor

24.12. Freitag, 14:30 Uhr, Hof der Stadtmission: Familiengottesdienst

24.12. Freitag, 15:30 Uhr, vor der Kirche: Familiengottesdienst mit dem 
Posaunenchor (Pfr. Zabka)

24.12. Freitag, 16:30 Uhr, vor der Kirche: Christvesper (Pfr. Brodt-Zabka)

24.12. Freitag, 16:30 Uhr, Hof der Stadtmission: Christvesper

24.12. Freitag, 17:00 Uhr, KBZ: Christvesper mit dem Posaunenchor 
(Pfr. Zabka)

24.12. Freitag, 17:30 Uhr, vor der Kirche: Christvesper mit dem Chor                 
(Pfr. Brodt-Zabka)

24.12. Freitag, 23:30 Uhr, vor oder in der Kirche: Mitternachts-Vesper zur 
Weihnacht (Pfr. Zabka und Pfr. Brodt-Zabka) 

25.12. Sonnabend, 10:00 Uhr, Kirche: Gottesdienst am 1. Weihnachts-
feiertag mit dem Posaunenchor (Pfr. Zabka)

31.12. Freitag, 17:00 Uhr, Kirche: Altjahresabend Gottesdienst                     
mit Abendmahl (Pfr. Zabka und Pfr. Brodt-Zabka)

01.01. Sonnabend, 17:00 Uhr, Ev. Schlosskirche Buch: Regionaler Neujahres-
Gottesdienst

02.01. Sonntag, 10:00 Uhr, Kirche: Weihnachtslieder-Wunschsingen

20.01. Donnerstag, 15:30, Gemeindehaus: Jahreslosungsgespräch

Alle wöchentlichen oder monatlichen Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der 
Rubrik: „Regelmäßige Angebote der Gemeinde“ ab Seite 14.
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Besondere Termine auf einen Blick
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Aus dem Gemeindekirchenrat
Herr Pfarrer Zabka hat seinen Dienst in der Gemeinde aufgenommen und wir trafen 
uns bereits zu unseren ersten gemeinsamen GKR-Sitzungen. Nun lernen wir uns 
kennen, nehmen neue Impulse auf und blicken optimistisch und voller Freude in die 
Zukunft. 
Wir haben wie immer über adminstrative Themen zu beschließen und treiben vor 
allem unsere großen Projekte wie die Planung des Pfarrhaus-Umbaus kontinuierlich 
voran. 
Damit wir gut im Austausch mit unseren hauptamtlichen Mitarbeitenden bleiben, 
haben wir beschlossen, die nächsten Monate nach und nach alle Mitarbeitenden in die 
GKR-Sitzungen einzuladen. Mit unserer Organistin Frau Clasen haben wir den Anfang 
gemacht und sind sehr gut und konstruktiv ins Gespräch gekommen.
Leider haben wir noch eine personelle Veränderung im GKR. Frau Ulrike Walzel, 
unser aktuell dienstältestes Mitglied, ist aus persönlichen Gründen von ihrem Amt aus 
dem GKR zurückgetreten.  Wir haben Frau  Walzels Entscheidung mit großem 
Bedauern zur Kenntnis genommen und ihr voller Hochachtung und Respekt fur ihre 
geleistete Arbeit gedankt. Herr Seeliger, bisher Ersatzältester, wird in die Position als 
Ältester aufrücken.

Jürgen Rahn, GKR-Vorsitzender
Wenn Sie Fragen, Anliegen oder Hinweise haben, nehmen Sie gerne Kontakt auf unter
gkr-vorsitz@kirche-karow.de 

Arbeitsjubiläum von Denny Scholze
Wir sind dankbar, dass Denny schon seit 20 Jahren 
unser Friedhofsteam so tatkräftig verstärkt. Seine 
Freundlichkeit und Zuverlässigkeit sind auch bei den 
Friedhofsbesuchern sehr geschätzt. Wir wünschen 
ihm weiterhin alles Gute und hoffen, dass wir noch 
viele Jahre auf seine Mithilfe zählen können.
Text und Foto: Uwe Hesse

Musik und Aktion und KLANGSPIELE
Am 25. September und 30. Oktober fand "Musik und Aktion" und KLANGSPIELE im 
HomeOffice statt. Wir sangen, erzählten zu Themen und erhielten schöne Bastelideen. 

Zu den Liedern gehörten unter Anderem: "Der 
Herbst, der Herbst, der Herbst ist da", "Ein 
Männlein steht im Walde" und den "Kartoffel-
Song". Die Adventsfeier findet dieses Jahr 
digital am 27. November 2021 um 15:00 Uhr 
statt. Interessierte melden sich bitte per 
Email bei begegnungsstaette-karow@web.de 
an. Alle sind herzlich eingeladen. Wir sind 
gespannt, wie es im neuen Jahr weitergeht.

       Text: Melanie G.

Was in der Vergangenheit war...
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Dank für Kollekten Sumy-Hilfe e.V.
Seit vielen Jahren wird nach allen Konzerten unseres Gemeinde-
chores und gelegentlich auch in Gottesdiensten eine Kollekte 
erbeten zugunsten eines Förderzentrums für geistig behinderte 
Kinder in der ostukrainischen Stadt Sumy. Diese Stadt liegt etwa 
60 km von der russischen Grenze entfernt, aber nicht in dem 
Gebiet, in dem z.Zt. Krieg herrscht.
Das Zentrum, in dem ca. 30 Kinder tagsüber betreut werden, 
wurde vor genau 25 Jahren  eingerichtet durch den nach der 
„Wende“ im Osten Deutschlands gegründeten Verein 
„Förderkreis Sumy-Hilfe e.V.“. Diese Gründung war nur möglich in Zusammenarbeit 
mit der ebenfalls erst nach der „Wende“ dort vor Ort entstandenen „Gesellschaft 

           Felizitas“, einer Vereinigung von Eltern geistig behinderter 
           Kinder.
           Dieses Zentrum ist weiterhin angesichts einer desolaten 
           Wirtschaftslage dringend auf unsere Unterstützung angewiesen. 
           Unsere Hilfe besteht nicht nur in regelmäßigen 
           Geldzuwendungen und zweimal jährlich stattfindenden 
           Spendentransporten mit 2 oder 3 Kleinbussen, die bis unter das 
           Dach vollgepackt werden u.a. mit Textilien und orthopädischen 
           Hilfsmitteln, sondern auch in der Übermittlung von neueren 
           Forschungsergebnissen und Fördermethoden (u.a. Übersetzung 
           von Literatur, Seminare vor Ort, Hospitationen von 

Mitarbeiterinnen in Einrichtungen in Deutschland).
Die Räume des Zentrums liegen im Untergeschoss eines Plattenbaus. Leider ist die 
Heizung völlig unzureichend, nicht zuletzt durch das Fehlen einer Außendämmung. 
Diese anzubringen ist die nächste dringende Aufgabe, muss aber von den Nutzern der 
Räume selbst finanziert werden, und das ist ohne unsere Unterstützung nicht möglich.
Das Zentrum hat als eine Art Pilotprojekt viel bewirkt. Viele Menschen sehen das 
Problem geistiger Behinderung inzwischen mit anderen Augen und helfen mit, 
veraltete Förderprinzipien zu überwinden.
Bei den oben genannten Kollekten zeigte sich immer eine hohe Bereitschaft, diese 
Arbeit zu unterstützen. In dem Gottesdienst, in dem Ende August Herr Pfarrer Beyer 
verabschiedet wurde, betrug die Kollekte ca. 800,0 € und in dem am 26. September 
von unserem Chor in der Bucher Schlosskirche gesungenen Konzert etwa 400,0 €. Wir 
danken der Gemeindeleitung dafür, dass sie die 
Kollekten für die Arbeit in Sumy befürwortet 
hat, und danken allen Spendern im Namen derer, 
denen das Geld zugutekommen soll. 
Wir können versichern, dass das Geld 100%ig 
dort ankommt.
Friedrich und Adelheid Voß  
(Mitglieder des Förderkreises Sumy-Hilfe)

PS.: Die Karton-Modellbausätze von Dorfkirchen 
aus unserer Umgebung (Karow, Blankenburg, 
Lindenberg, Birkholz, Schwanebeck und Schönwalde), die gegen eine Spende von 

15,00 € abgegeben werden, dienen dem gleichen Zweck. Sie sind zu erwerben 
über Dr. Fr. Voß, Lanker Str. 9A, 13125 Berlin   Bilder: Förderkreis Sumy-Hilfe e.V.
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Einführung von Pfr. Jörg Zabka
Wie Jesus seine Jünger aussandte und sprach „Wie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch.“ (Joh. 20,21), so ist uns ein neuer Pfarrer gesandt worden: Und wie die 
beginnende Adventszeit eine Zeit der Ankunft und der Beginn des neuen 
Kirchenjahres ist, konnten wir am 3. Oktober 2021 die Ankunft von Jörg Zabka feiern.
Den Einführungsgottesdienst von Pfarrer Zabka am Erntedanksonntag konnten wir 
zusammen mit Superintendent Kirchner und Superintendent Seibt aus Steglitz 
begehen. Musikalisch wurden wir begleitet durch Gesang von Alexander Brodt-Zabka. 
Unsere bunte und vielfältige Gemeinde begrüßte einen Pfarrer, der in seiner Predigt 
das Verstehen und Kennenlernen in den Mittelpunkt gestellt hat. Die Vielfalt unserer 
Gemeinde zu bewahren und gleichzeitig neue Impulse zu setzen, das möchte Jörg 
Zabka. Sogleich wurde auch unser neuer Kirchvorplatz nach dem Gottesdienst ein Ort 
der Begegnung und des Zuhörens. Hier konnten wir mit unserem „Neuen“ auf 
Tuchfühlung gehen und erste Eindrücke sammeln.
Solche Begegnungen möchte Jörg Zabka, so hat er uns versprochen, auch in Zukunft 
ermöglichen: Er möchte ein Pfarrer sein, den wir bei uns in Karow im Alltag treffen 
und ansprechen können. Den Oktober hindurch konnte Pfarrer Zabka aber bereits 
selber seine neue Wirkungsstätte kennenlernen. Erste Ideen, wie unsere Gemeinde im 
neuen Glanz erstrahlen kann, ohne die schöne alte Patina zu zerstören, wurden 
bereits mit Gemeindekirchenrat und Gemeindebeirat diskutiert – der Wunschzettel ist 
lang und wir alle sind aufgerufen mitzumachen. 
„Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit 
gegeben, sondern den Geist der Kraft, der Liebe und
der Besonnenheit.“ 2 Tim 1,7
Den Geist der Kraft und des besonnenen Verhaltens 
konnten aber obendrein alle Mitarbeitenden der 
Gemeinde und unser Gemeindekirchenrats-
vorsitzender, Jürgen Rahn, zeigen, die in der Zeit 
der Vakanz vor der Ankunft Jörg Zabkas die 
Geschicke dieser Gemeinde übergangsweise 
geleitet haben. Von uns allen geht daher ein 
großer Dank an das gesamte Team, das nun auch 
Pfarrer Zabka zur Seite steht. Wir haben ihn, wie 
seinen Mann, bereits als bodenständigen, 
zupackenden und offenherzigen Menschen 
kennengelernt. Wir alle wünschen ihm daher den 
nötigen Gestaltungswillen und die Kraft, die vor uns 
und ihm liegenden Herausforderungen und gemeinsamen Aufgaben in unserer 
Gemeinde zu bewältigen. 
Text: Drathschmidt

Pfr. Hagen Kühne (Blankenburg) 
und Pfr. Zabka
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Empfang für Pfarrer Zabka

Nach dem Einführungsgottes-
dienst für Pfarrer Zabka, gab es 
einen, wie ich es empfunden habe, 
sehr stimmungsvollen Empfang 
vor der Kirche bei Sekt, Häppchen 
und bestem Wetter.
Viele unserer Gemeindeglieder 
nutzten die Gelegenheit zu einem 
"ersten Beschnuppern", und nicht 
selten ging es anschließend in der 
lockeren Atmosphäre vom 
flüchtigen Kennenlernen in 
vertiefte Gespräche über.

Neben seinem Ehemann, Alexander 
Brodt-Zabka, waren sehr viele 
Mitglieder seiner nun ehemaligen 

   Gemeinde aus Lichterfelde anwesend.
Es war eine schöne Geste und ein Zeichen 
ihrer Wertschätzung gegenüber Pfarrer 
Zabka, sich auf den weiten Weg bis nach 
Karow gemacht zu haben.

Willkommen in Karow, Jörg!

Text: Seeliger, Fotos S 8. und 9: Rahn
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Bläsermusik am 10. Oktober 2021
An diesem sonnigen Sonntag waren der Posaunenchor mit Herrn Hartmann unter der 
Leitung von Traugott Forschner und in Begleitung mit Hans-Georg Thomas zu 
erleben. Vor unserer schönen Dorfkirche konnte man einige bekannte und weniger 
bekannte Lieder hören. Unter anderem wurde "Wir pflügen und wir streuen" 
(passend zum Erntedankfest in der vorigen Woche), "Concerto D' Amore" von Jacob 
de Haan und "Möge die Straße uns zusammenführen" in der Fassung von Reinhard 
Gramm gespielt. Die festliche Bläserandacht war gut besucht. Der Posaunenchor wird 
auch in der kommenden Zeit zu hören sein: Am 12.12.2021 (3. Advent) um 15 Uhr 
gibt es eine festliche Bläserandacht zum Advent vor oder in der Kirche, oder in der ev. 
Schlosskirche Berlin-Buch. Informationen werden rechtzeitig bekanntgegeben. Am 
Heiligen Abend und am ersten Weihnachtsfeiertag spielen ebenfalls die Posaunen 
(siehe S. 5). Im neuen Jahr gibt es am 2. Januar  das Weihnachtslieder-Wunschsingen 
um 10 Uhr in unserer Kirche. Dabei können sich Besuchende ein Advents- oder 
Weihnachtslied aussuchen und der Bläserchor spielt meistens 2 Strophen davon. Sie 
sind herzlich eingeladen. 
Text: Melanie G.

Foto: Gooth Foto: Kurt Schmucker
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… und was uns die Zukunft bringt

Bibeldialog für Angehörige von Menschen mit Behinderung
"Vetraut den neuen Wegen – Glauben wagen, neue Schritte gehen" war das Thema des 
diesjährigen Bibeldialogs vom 13. bis 17. Oktober 2021 im Akademiehotel Berlin. In 
Gruppenarbeiten behandelten wir Fragen wie: "Haben wir gute Freunde, wenn es 
darauf ankommt?", "Kommen wir auch auf verrückte Ideen, die andere diakonisch 
helfen können?", "Was finde ich zu meinem Lebensweg wichtig?", "Wo habe ich 
Ausgrenzung erlebt?", "Wie habe ich darauf reagiert?", "Was würde helfen Ab- und 
Ausgrenzung zu überwinden?" Ein Weg führte uns zu einer  kleinen, privaten 
Stadtführung und ein weiterer in die Ludothek. Dort werden Personen durch 
Spielmittel gefördert. Wenn Sie Lust haben 
an einem solchen Bibeldialog teilzunehmen, 
können Sie sich jetzt schon das Datum vom 
15.09.-19.09.2022 vormerken. Das Thema 
wird "Mein Leben in guten Händen" sein. 
Die Anmeldung erfolgt über Tamara Hahn 
unter der E-Mail-Adresse hahn@eaberlin.de. 
Text: Angelika G., Foto: Noack

Adventsfeier Digital
am 27.11.2021 findet um 15 Uhr eine digitale Adventsfeier statt. Familien und Kinder 
mit und ohne Behinderungen sind herzlich eingeladen. Es werden Advents- und 
Weihnachtslieder gesungen, es gibt kreative Ideen, Rätsel und Wünsche. Wer 
teilnehmen möchte, meldet sich bitte unter der Telefonnummer (030) 94 11 34 39 
oder per Email (begegnungsstaette-karow@web.de) an. Es freuen sich schon Martina 
Pappisch (Ev. Kirchengemeinde Berlin-Karow), Martina Großkreutz (Eltern helfen 
Eltern e.V.) und Heike Beyer-Kellermann (www.heike-kellermann.de) 
Text: Pappisch, Gooth

Advents- und Weihnachtsmusik - Musikalische Andacht mit dem 
Posaunenchor
Am 3. Advent um 15 Uhr findet die alljährliche Advents- u. Weihnachtsmusik 
(Musikalische Andacht) des Karower Posaunenchores unter der Leitung von Michael 
Knake statt, zu der wir wieder herzlich einladen. Wir hoffen natürlich, dass unsere 
Musik in der Kirche stattfinden kann. Falls coronabedingt es in der Kirche nicht 
möglich sein sollte, so werden wir für Sie/Euch auf dem Kirchvorplatz musizieren. Wir 
freuen uns darauf. 

Der Posaunenchor lädt herzlich ein: 
12.12. um 15 Uhr zur Advents- u. Weihnachtsmusik-Musikalische Andacht 
24.12. um 15 Uhr Kirche Christvesper mit Posaunenchor, 
24.12. um 17 Uhr KBZ Christvesper mit Posaunenchor, 
25.12. um 10 Uhr Weihnachts-Gd. mit Posaunenchor
02.01. um 10 Uhr Weihnachtsliederwunschsingen mit dem Posaunenchor

(ggf. bitte den Aushang beachten)
Text: Hartmann 



. 
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SilvesterRüstzeit 
Sie führt nach Kalbe in 
Sachsen-Anhalt. Sie sind 
herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen. 
Das Motto für diese Reise ist 
„GEMEINSAM statt EINSAM 
– mit Musik, Tanz, Spiel und 
Silvesterfeier – mit 
Andacht, Gebet und Einkehr“. 
Die Preise sind nach Alter 
gestaffelt: Kinder bis 5 Jahre 
60 Euro, Jugendliche 
zwischen 6 und 13 Jahren 
bezahlen 80 Euro, die 14 bis 
17-jährigen 100 Euro und 
alle Erwachsenen 120 Euro. 
Die Verpflegung ist inklusive. Die Anreise erfolgt mit dem eigenen PKW oder der 
Bahn. Einkommensschwache Familien können Unterstützung vom Kirchenkreis 
erhalten. Eine verbindliche Anmeldung muss bis zum 8. Dezember 2021 erfolgen. Das 
Anmeldeformular liegt in den Gemeinden aus bzw. kann bei Susanne Kirchbaum 
erfragt werden (0176 64641809). Text: Kirchbaum, Gooth

Heilsames Singen, 
eine Freude und Erholung für die Seele. Keine Vorkenntnisse nötig. Gemütliches 
Beisammensein mit schönen Liedern und verschiedenen Instrumenten. 
Leitung: Dörte Badock; Ansprechpartnerin: Andrea Kraft. 
Die nächsten Termine sind: 09.01., 06.02., 06.03., 15.05., 26.06.2022

Kinderkirche
Die Kinderkirche soll im Frühjahr nach langer Pause wieder starten. Einmal im Monat 
sind alle Kinder an einem Sonnabendvormittag eingeladen, sich mit einer biblischen 
Geschichte zu beschäftigen. Es wird gesungen, gespielt und gebastelt. Für die 
Vorbereitung und Durchführung suche ich Unterstützung. Wenn Sie mitmachen 
wollen, dann melden Sie sich bitte bei mir. Pfr. Jörg Zabka
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Weltgebetstag 2022 aus England, Wales und Nordirland
Jedes Jahr am ersten Freitag im März findet der Weltgebetstag 
statt. In diesem Jahr werden Frauen aus England, 
Wales und Nordirland den Gottesdienst vorbereiten, 
der dann in 150 Ländern gefeiert wird. Sie erzählen 
uns von ihren Lebensbedingungen, teilen die Sorgen, 
Nöte und Hoffnungen mit uns. Neben der Corona-
Pandemie sind die Folgen des Brexits ein wichtiges 
Thema. Das Motto des Weltgebetstages ist 
„Informiert beten – betend handeln“. In den 
verschiedenen Gruppen unserer Gemeinde werden 
wir uns darum in den Wochen vor dem Weltgebetstag 
mit England, Wales und Nordirland beschäftigen. Wir 
werden die Lieder üben und landestypische Gerichte 
probieren.
Haben Sie Lust, sich an der Vorbereitung und 
Durchführung des Gottesdienstes zu beteiligen? Dann 
melden Sie sich bitte so schnell wie möglich bei der 
Vorbereitungsgruppe. Kontakt über das Gemeindebüro oder 
Pfr. Zabka.

"Laib und Seele" sucht FahrerIn
Die Ausgabestelle im KBZ sucht dringend mindestens einen Kraftfahrer oder eine 
Kraftfahrerin. Wenn sich mehrere Personen melden, reduziert sich natürlich auch die 
Einsatzhäufigkeit. Gefahren wird immer donnerstags von 07.00-15.00 Uhr - welcher 
Donnerstag das sein wird, wird vor Ort abgesprochen. Es sind immer zwei bis drei 
Kraftfahrer bzw. Beifahrer gemeinsam mit einem Kleintransporter unterwegs. Wenn Sie 
sich vorstellen können ehrenamtlich Waren von Einkaufsläden abzuholen, aufzuladen 
und im KBZ für Laib und Seele abzuladen, sowie das Leergut zurückzubringen, melden 
Sie sich bitte per e-mail: Achillesstrasse-Laib-und-Seele@web.de oder an einem 
Donnerstag nachmittag direkt vor Ort im KBZ.
Text: Höding, GKR Buch

Sie sind eingeladen...
Sie möchten über eine Veranstaltung, ein Projekt in der Region (Nord-Ost Berlin und 
Umland) oder eine bestehende Gruppe oder Kreis unserer Gemeinde informieren? Sie 
wünschten sich schon immer eine bestimmte Rubrik (Wissenswertes, Rätsel...) im 
Gemeindeblatt haben? Sie haben einen Bericht (gegebenenfalls sogar mit Bildern) welchen 
Sie im Gemeindeblatt veröffentlicht haben möchten? Sie haben Fragen oder Anregungen für 
die kommenden Gemeindeblätter? Dann sind Sie herzlich eingeladen, sich an uns, die 
Gemeindeblattredaktion, zu wenden. Die Kontaktdaten finden Sie auf Seite 2 dieses 

Blattes. Text: Gooth, Osenberg



Die Durchführung der Veranstaltungen ist abhängig von der aktuellen 
Corona-Verordnung. Die geplanten Termine und Themen werden 

nachstehend unter Vorbehalt genannt.
Bitte beachten Sie die zu dieser Zeit im Land Berlin geltenden Hygieneregeln 

zur Bekämpfung der Corona-Pandemie.  
Gegebenenfalls gilt die „3-G Regel“ (getestet, geimpft, genesen).

Kindergemeinde – startet im März
Sonnabends, den von 10:00 – 12:00 Uhr, GH, Kirche für Kinder, die  
sieben bis elf Jahre alt sind.  Ansprechpartner: Pfarrer Zabka

Kinderchor
Während der Schulzeit: dienstags von 16:15 bis 17:00 Uhr, GH
Leitung: Annette Clasen, Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Schulkooperative Gemeindearbeit 
Aktuelle Angebote und Informationen sind auf der Padlet-Seite des "Kabukis" zu  
finden unter: https://padlet.com/suspad/hcnncfono4alzadt  
Ansprechpartnerin: Frau Kirchbaum 0176/64641809

Konfirmandenunterricht
Erster Jahrgang: montags 17:00 bis 18:00 Uhr, GH
Zweiter Jahrgang: montags 18:00 bis 19:00 Uhr, GH
Ansprechpartner: Pfarrer Zabka

Junge Gemeinde
Mittwochs ab 18:00 Uhr, GH

Chor
Die Sängerinnen und Sänger des Chores treffen sich zur gewohnten Zeit jeden 
Montag von 19:00 bis 20:30,  im GH. Wer Freude am Singen in der Gemeinschaft 
hat, ist herzlich willkommen! Wir freuen uns über jede und jeden, die/der erste 
Chorerfahrungen sammeln möchte, ebenso wie über neue Mitglieder, die 
Chorerfahrung mitbringen. Chorleiter Hanno Osenberg Tel. 94382162

Posaunenchor
Anfängergruppen mittwochs und donnerstags ab 16:00 Uhr
Fortgeschrittene dienstags 19:00 Uhr, alle Proben finden im GH statt.
Kontakt: Chorleiter Siegfried Hartmann, Tel.: 944 29 33
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Regelmäßige Angebote der Gemeinde



Frauenabendkreis
Der Kreis ist wie immer offen für alle Interessierten.
Mittwoch, 08.12. 2021 17.00 Uhr  Adventliches Beisammensein 

bei  Frau  Furian, Lönsstr. 1

Mittwoch, 05.01.2022 17.00 Uhr Nachweihnachtstreffen bei 

Familie Voß Lanker Str. 9A

Mittwoch, 19.01.2022 Nachdenken über die Jahreslosung mit Pfarrer Zabka im 
KBZ

Bitte geben Sie den Gastgebern Bescheid, wenn Sie den Einladungen folgen möchten.

Informationen geben gern: Christiane Furian (Tel. :943 04 52), Gudrun Lüpfert 
(943 82 777) und Adelheid Voß (943 02 62)

Seniorennachmittag – entfällt vorerst 
Montags 15:00 Uhr – 16:30 Uhr, GH
um Anmeldung dafür im Gemeindebüro wird gebeten

Seniorentanz
Tanzkreis „50 +“ mit Frau Iben, KBZ, Montags 9:30 – 11:00 Uhr und 
Dienstags mit Frau Iben (0172/9767020) 17.00 – 18.30 Uhr. 
Tanzkreis „Tanz mit“ mit Frau Dommasch (943 96 373): Dienstags 9.30 – 11.00 
Uhr

Elternkreis behinderter Kinder, 19:30 Uhr, KBZ
           Mittwoch, 12.01., Neujahrstreffen: Gesprächsrunde, Überlegung von Themen und 

Termine für 2022

Dienstagstreff
Gesprächskreis, 15:00 Uhr, GH 
Dienstag, 30.11. Besuch der Berliner Stadtmission Karow, s. „Pankow Tours“;
Dienstag, 11.01. Neujahrs-Café und Jahresausblick

Donnerstagstreff
Gesprächskreis mit Kaffeetafel, 14:30 Uhr, GH
Do., 09.12., 14:30 Uhr Gespräch mit Herrn Pfarrer Zabka und Advents-Kaffeetafel
Do., 20.01., Bitte beachten: Beginn erst zu 15:30 Uhr, Gespräch über die 

Jahreslosung mit Pfarrer Zabka  

Freitagskreis
Gesprächskreis 17.30 Uhr GH (nicht in den Wintermonaten)
1. Adventssonntag, den 28.11. zu 17.00 Uhr: Einladung zum Adventsliedersingen
in die Karower Dorfkirche 
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„Musik & Aktion“    
Musische Gruppe für Familien mit Kindern mit und ohne Behinderung, einmal im 
Monat, Sa., 15.01. zu 11.00 Uhr. Termin findet im „Homeoffice“ als Video-
Veranstaltung via Zoom  statt. Anmeldung über: begegnungsstaette-karow@web.de

KLANGSPIELE

Musischer Kreativnachmittag für Erwachsene mit Behinderung, einmal im Monat,
Sa., 15.01. zu 15.00 Uhr: Termin findet im „Homeoffice“ als Video-Veranstaltung via 
Zoom statt. Anmeldung über: begegnungsstaette-karow@web.de

„Rhythmik & Bewegung“
Ein Angebot für Menschen mit Behinderung, montags 17.15 Uhr im KBZ
Einladung an Menschen, die Freude an der Bewegung und an der Musik haben,  
Anmeldung über begegnungsstaette-karow@web.de oder Tel.: 947 957 21. 
Weitere Informationen über Frau Streubel 428 67 37. 

Gesprächskreis
Der Gesprächskreis trifft sich Corona bedingt weiter jeweils am 1. Mittwoch eines 
Monats um 16.00 Uhr im Gemeindehaus. Am 1.12. wird Pf. Zabka über Erfahrungen 
in kleineren Kirchen berichten.
Der Kreis ist offen für die ganze Gemeinde es können Interessierte gern dazu 
kommen. 
Information über Pf.i.R. Hermisson Tel.49907693.
Der Seniorenkreis trifft sich mit Ehepaar Hermisson wieder am 20. Dez. und 17.Jan. 
um15.00 Uhr im Gemeindehaus.

„Pankow Tours“ - unterwegs in Pankow
Dienstag, den 30.11., 14.30 Uhr,  „Führung über den Gemeindehof der Berliner 
Stadtmission Karow“, Frau Radig
Anschließend Adventskaffeetafel im Evangl. Gemeindehaus (gegenüber), 
Alt-Karow 55
Treff:  Eingangstor der Berliner Stadtmission, Alt-Karow 8; 13125 Berlin
Verkehrsverbindung:  Bus 150; 158; 350 (von S-Karow) bis Hst. „Alt-Karow“ 
Anmeldung unter: begegnungsstaette-karow@web.de oder Tel.: 947 957 21

Laufgruppe
Dienstags, 19:00 Uhr, Kirche; Ansprechpartner: Herr Rahn

Laib und Seele 
Ausgabe der Lebensmittel: Donnerstags im KBZ von 15:00 -16:30 Uhr ab 13 
Uhr Nummernvergabe. Der Beginn der Ausgabe kann sich aufgrund der  
Verkehrslage und der Verzögerungen bei den Supermärkten verschieben. Um 
die Hygienemaßnahmen einzuhalten gibt es einen veränderten Ablauf. Wir 
bitten um Ihre Einsicht. Laib und Seele sucht noch Fahrer (siehe S. 13).
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Herzlich gratulieren wir Ihnen, den älteren Geburtstagskindern 
unserer Kirchengemeinde, zum Geburtstag und wünschen Ihnen 

Gottes Segen!
70 Jahre Ulrich Wüstenberg, 16.12. Brunhilde Roth, 22.12.

75 Jahre Dr. Rolf-Jürgen Kraft, 12.12. Dr. Wolfgang Schünemann, 11.01.
Bärbel Wittich, 18.01. Regine Grams, 24.01.
Sophie Freudenberg, 24.01. Gisela Hogh, 28.01.

80 Jahre Bodo Babendreger, 13.12. Gerhard Horn, 15.12.
Günter Hoffmann, 30.12. Edeltraut Schneider, 02.01.
Ursula Petersen, 14.01. Helga Scheffler, 25.01.

85 Jahre Reinhild Große, 31.12. Dr. Hannelore Mau, 10.01.
Renate Kirchhöfer, 23.01.

90 Jahre und älter 
Benita Pötter, 01.12.24 Gerhard Schmelz, 02.12.31
Anita Schumann, 04.12.26 Anna Victor, 04.12.27
Helga Granzow, 05.12.27 Maria Staudt, 08.12.30
Günter Laser, 09.12.31 Marianne Mücke, 14.12.28
Helga Adam, 14.12.31 Meri Faber, 30.12.28
Edith Tesch, 02.01.29 Edith Hander, 07.01.32

Sie, die Sie im November, Dezember und Januar Geburtstag hatten, sind herzlich zum 
Geburtstagskaffee mit Frau Baeck im Frühjahr eingeladen. Eine Einladung erfolgt im 
nächsten Gemeindeblatt. Wir bitten Sie, sich dazu über das Büro anzumelden.

Die Taufe empfing: 
Isabell Mathea Gabriel

Mehr als alles hüte dein Herz; denn von ihm geht das Leben aus. (Sprüche 4, 23)

Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 
Edith Ouart (100 J.), Karin Elke Militz (73 J.), Elfriede Käthe Penno (89),           
Ingrid Waltraud Mierke (86 J.), Monika Edeltraut Engler (80 J.)

  Der Herr ist nahe denen, die zerbrochenen Herzens sind und hilft denen, die ein 
zerschlagenes Gemüt haben.  (Psalm 34, 19)
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Freud und Leid



- 18 -

Adressen und Sprechzeiten

Dorfkirche Karow Alt-Karow 14, Bus 150, 158, 350

Gemeinde- und 
Friedhofsbüro

Frau Meyer-Odewald / Herr Stephan
Alt-Karow 13, 13125 Berlin
Tel.: 943 01 02
Fax.: 768 875 13 
Email Friedhof: Friedhofsverwaltung@kirche-karow.de
Email Gemeindebüro: pfarramt@kirche-karow.de
Mo, Mi, Do jeweils 9:00 – 12:00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung

Gemeindehaus (GH) Alt-Karow 55, Tel.: 947 957 21

Kirchliches 
Begegnungszentrum (KBZ)

Achillesstr. 53, 13125 Berlin
Tel.: 941 134 39

Pfarrer Jörg Zabka Tel.: 924 01 112
Email: zabka@kirche-karow.de
Sprechzeit nach Vereinbarung.

Kantorin Annette Clasen Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Sozialarbeiterin Martina 
Pappisch

Email: begegnungsstaette-karow@web.de
Sprechzeiten:
Mo. 10:00–12:00 Uhr, GH (Tel.: 947 957 21)
Do. 10:00–12:00 Uhr, KBZ (Tel.: 94 11 34 39 
und nach Vereinbarung Tel.: 941 134 39

Schulkooperative Arbeit 
Susanne Kirchbaum

Handy: 0176-64641809, 
Email: s.kirchbaum@kirche-berlin-nordost.de

Spenden und Kirchgeld kommen unserer Gemeinde ohne Abzüge zugute. 
Haben Sie ganz herzlichen Dank für Ihre Unterstützungsbereitschaft!

Die aktuelle Bankverbindung für Ihr KIRCHGELD und Ihre SPENDEN:

Empfänger: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord
IBAN: DE40 1005 0000 4955 1927 30
BIC: BELADEBEXXX
Verwendungszweck: für Ev. Kirchengemeinde Berlin-Karow

Im Feld „Verwendungszweck“ geben Sie bitte Ihren Namen und Vornamen an, 
falls Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, auch Ihre Anschrift.
Bitte denken Sie daran, einen Verwendungszweck anzugeben;

 z.B. Kirchgeld, Kirchenmusik, Gemeindearbeit o.ä.
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Stand 01.01.2019 (Die Höhe der Gebühren bestimmt das Konsistorium.) 

ERDBESTATTUNG 
Einzelstelle 20 Jahre: 1.260,00 €
Beisetzung: 753,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € /110,00 €
Für eine Erdbestattung zusammen: 2.156,00 € / 2.123,00 €, per Gebührenbescheid
Erstherrichtung der Grabstelle: 150,00 €, per Rechnung
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 67,00 € / 63,00 € 
pro Jahr
Doppelstelle: 20 Jahre: 2.520,00 €
Beisetzung: 753,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Erdbestattung zusammen: 3.419,00 € / 3.383,00 € per Gebührenbescheid
Erstherrichtung der Grabstelle: 150,00 €, per Rechnung
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 130,00 € / 126,00 € 
pro Jahr

URNENBESTATTUNG
Urnenstelle für 2 Urnen 20 Jahre: 600,00 €
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Urnenbestattung zusammen: 917,00 € / 881,00 €
Steineinfassungsgebühr: 55,00 €          
Für eine Beisetzung: 972,00 € / 936,00 €  +  Steineinfassung: 80,00 € per Rechnung 
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 34,00 € / 30,00 € 
pro Jahr
Urnenstelle für 4 Urnen 20 Jahre: 880,00 €, das sind 1,00 m x 1,00 m
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Beisetzung zusammen: 1.197,00 € / 1.161,00 €
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 48,00 € / 44,00 € 
pro Jahr
Urnenstelle für 4 Urnen 20 Jahre: 1.000,00 €, das sind: 1,50 m x 1,50 m
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 €  / 110,00 €    
Für eine Beisetzung zusammen: 1.317,00 € / 1.281,00 €
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne Stehendem Grabstein: 54,00 € / 50,00 € 
pro Jahr
Urnengemeinschaftsanlage (UGA)
Urnenplatz für 1 Urne 20 Jahre: 648,00 €
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Beisetzung zusammen: 965,00 € / 929,00 €
Namensinschrift (Rechnung vom Steinmetz): 185,00 €
Für eine Beisetzung zusammen: 1.150,00 € / 1.114,00 €

Gebühren- u. Preistabelle d. Friedhöfe



         Foto: Gooth

Er wird dich mit seinen 
Fittichen decken, und 
deine Zuversicht wird sein 
unter seinen Flügeln.                  

Psalm 91
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